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erlin 5 Mai Der Kaiſer nahm heute vormittag inS änre am Polygon eine Parade über die Garniſon ab
m 9 ühr traf der Kaiſer auf dem Paradefelde ein und ließ
ſich zunächſt drei Bataillone die von den älteſten Stabsoffizieren
eführt wurden einzeln vorexerziren Um 12 Uhr begann die
arade die aus einem einmaligen Vorbeimarſch beſtand wobei

die Jnfanterie in Compagniefront die Kavallerie in Escadron
front im Schritt vorbeimarſchirten Die Kaiſerin beſuchte
vormittags die Haushaltungsſchule des Vaterländiſchen Frauen
vereins und fuhr nach einer Rundfahrt um die Orangerie nach
der evangeliſchen Taubſtummenanſtalt wo ſie von dem Unter
ſtaatsſekretär Petri empfangen wurde Der beabſichtigte Beſuch
der evangeliſchen Kirche mußte wegen Zeitmangel unterbleiben
Um ühr kehrte der Kaiſer in das Statthalterpalais
zurück und nahm daſelbſt das Frühſtück ein Die Abfahrt der
Majeſtäten nach Kurzel erfolgte um 3 Uhr Zur
Verabſchiedung hatten ſich die Spitzen der Behörden
die Generalität u a eingefunden Der Statthalter Fürſt
zu Hohenlohe Langenburg mit Gemahlin geleiteten den Kaiſer
und die Kaiſerin nach dem Bahnhof Die Ankunft in Kurzei
erfolgte abends 6 Uhr 40 Min wo die Majeſtäten auf dem
Bahnhofe von dem Grafen Häſeler dem Frhru v Hammerſtein
dem Kreisdirektor v Gundlach dem General v d Goltz dem
Bürgermeiſter und dem Pfarrer des Ortes empfangen wurden
Der Kriegerverein und die Sanitäts Kolonne hatten ſich auf
dem Bahnhofe aufgeſtellt Der Kaiſer ſchritt die Front ab und
unterhielt ſich längere Zeit mit zwei franzöſiſchen Veteranen
die 1870/71 den Krieg mitgemacht haben Als Ehrenwache war
eine Compagnie des Königs Jnfanterie Regiments Nr 145 auf
geſtellt Die Majeſtäten beſtiegen ſodann unter den donnernden
Hochrufen der Menge die Wagen und fuhren nach Urville
weiter

Auf die von uns mitgetheilte Huldigungsdepeſche die anläßlich
der erſten Andachtsfeier auf der Dormition in Jeruſalem von
deutſchen Pilgern an den Kaiſer geſandt wurde iſt dieſen folgendes
Danktelegramm zugegangen

Seine Majeſtät der Kaiſer und König laſſen den unter Ew
Hochwohlgeboren Führung in Jeruſalem anweſenden deutſchen
Pilgern für den Ausdruck ihrer patriotiſchen Geſinnung Aller
höchſtſeinen beſten Dank ſagen und freuen ſich daß auf dem
Boden der Dormition deutſche Unterthanen ihres Kaiſers in
treuer Liebe gedachten Auf allerhöchſten Befehl

v Pritzelwitz Flügeladjntant vom Dienſt
i aiſerin Friedrich wird zum 80 Geburtstag der

u Mittwöoch den 24 fällt nach
England kommen Die Kaiſerin wird am 22 im Schloß Windſor
eintreffen etwa zwei Wochen in England weilen und dann den
Sommer in Friedrichshof im Taunus zubriugen

Der Kronprinz vollendet morgen das 17 Lebensjahr
Die geſtern gemeldete Aufwartung des Admirals Freiherrn

v Bodenhauſen beim franzöſiſchen Präſidenten Loubet
iſt als Anerkennung und Dank der deutſchen Kriegsflotte für
die gaſtliche Aufnahme unſerer Schulſchiffe in den algeriſchen
Häfen während des letzten Winters zu betrachten

Parlamentariſches

Berlin 5 Mai Jm Reichstag fand heute die erſte
Leſung der Vorlage betr Gebühren für den Kaiſer Wil
helm Kanal ſtatt Der Staatsſekretär Graf Poſa
dowsky ſetzte die Gründe auseinander die dafür ſprechen
dem Bundesrath die Tariffeſtſetzung zu ar da die Ver
kehrsverhältniſſe ſtabil geworden ſind Abg Möller empfahl
einen Maximaltarif feſtzuſetzen und rieth bei den Ermäßigungen
für gewiſſe Schiffe und Trausporte nicht die Rentabilität des
Kanals aus dem Auge zu verlieren Bei den Konſervatlven
ſtellte ſich eine kleine Diſſonanz heraus der Abg v Maltzahn
hatte nachdem er namens der Partei der Vorlage zugeſtimmt
ſich für die Verbilligung der engliſchen Kohlentransporte aus
geſprochen damit engliſche Kohle billig nach dem Oſten ge
lange Dieſe Erwägung verräth einen weiten wirthſchaftspoli
tiſchen Blick und paßt ausgezeichnet als Begründung für den
Mittellandkanal um ſo auffälliger war die Eile mit der der
konſervative Abg v Staudy namens der Mehrheit ſeiner
Partei ſich mit dieſen Ausführungen nicht einverſtanden er
klärte Nachdem dann der Beſchluß gefaßt war die Vorlage
ohne Kommiſſionsberathung in zweiter Leſung im Plenum
zu berathen wurde in zweiter Leſung nach unerheblicher
Debatte der Geſetzentwurf über das Flaggenrecht der
Kauffahrteiſchiffe nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen an
genommen Darauf vertagte ſich das Haus bis Dienstag

Berlin 5 Mai Die Poſtkom miſſion lehnte heutebei der zweiten Depnthann der Novelle zum Poſtgeſetz den An

trag Singer das Zuſchlagsporto für unfrankirteBriefe von 10 auf 5 Pf herabzuſetzen mit 13 gegen s Stimmen
der Sozialdemokraten und Freiſinnigen ab Einem Antrag
Müller Sagan daß Erhöhungen der Poſtgebühren nur auf
Grund eines Geſetzes ſtattfinden dürften ſuchte Staatsſekretär
von Podbielski mit dem Hinweis zu begegnen daß dieſer
Antrag die Poſtverwaltung in ihrem Wagemuth hemme Abg
Singer erklärte ſich für den Antrag da bei der jetzt herrſchenden
Marineluſt leicht der Fall eintreten könnte daß zur Schaffung

neuer Einnahmen die Poſtgebühren erhöht würden Der Antrag
wurde ſchließlich abgelehnt nachdem ihn Abg Dr Lieber aus
verfaſſungsrechtlichen Gründen bekämpft und Abg Dr Müller
Sagan geſtützt auf die Autorität des Srtraatsrechtslehrers
Laband vertheidigt hatte Jn Betreff der Feſtſetzung
der Zeitungsgebühr lagen zwei Centrumsanträge
Marconur und Dasbach vor wobei Extrabeilagen nicht
in das Gewicht einzurechnen ſind Die Anträge wurden zurück
ezogen nachdem Staatsſekretär v Podbielski dies für

elbſtverſtändlich erklärt hatte Abg Tahensly Ctr be
antragte für die Selbſtverpackung der Zeitungen dem Verleger
eine Vergütung von 5 Pf für je 100 Nummern zu gewähren
Staatsſekretär v Podbielski Dr Oertel Abg Dietz Soz
ſind gegen den Antrag Müller Sagan Dr Lieber und
Dasbach dafür Er wird ſchließlich Jcgezgaen und nur der
Satz angenommen Die Selbſiverpackung iſt auf Antrag des
8Serlegers geſtattet Jm übrigen blieb es bei den Veſchlüſſen
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erſter Leſung keine Entſchädigung Darauf wurde eine Reſo
lution angenommen welche verlangt daß in Zukunft das Beſtell
geld geregelt wird nach der Zahl der Erſcheinungen und nach
Gewicht Die Reſolution fordert weiter Dem Verleger einer
im Reichs Poſtkatalog eingetragenen Zeitung iſt es geſtattet für
die von ihm gewonnenen Abonnenten ſelbſt die Beſtellung bei
der Poſt aufzugeben Die Beſchränkung der zuläſſigen Ueber
weiſungs Exemplare auf 10 Proz der Poſtauflage wird auf
gehoben Gegen die für Druckſachen feſtgeſetzte Taxe können auch
Geſchäftspapiere befördert werden

Berlin 5 Mai Das Zuüſtandekommen des Fleiſchbeſchaugeſetzes iſt durch die heutigen Kommiſſions
beſchlüſſe mindeſtens zweifelhaft geworden Jm einzelnen iſt
über die Verhandlungen folgendes zu berichten Die gs bis 12
wurden unverändert angenommen die Berathung über 8 13
wurde ausgeſetzt 8 14 regelt die Behandlung des ausländiſchen
Fleiſches Abg Graf Klinckowſtröm beantragte den erſten
Abſatz folgendermaßen zu faſſen

Der Bundesrath wird ermächtigt bis zum 31 Dez 1902
z Einfuhr friſchen Fleiſches unter folgenden Bedingungen zu
geſtatten

a Die geſchlachteten Thiere dürfen nur in ungetheiltem
Zuſtande und in natürlichem Zuſammenhange mit Kopf
Herz Leber Lunge Milz Nieren beziehungsweiſe auch Euter
und Gebärmutter eingeführt werden

b Das Fleiſch unterliegt bei der Einfuhr einer amtlichen
Unterſuchung Die Einfuhr darf nur über beſtimmte Zoll
ämter erfolgen Der Bundesrath bezeichnet dieſe Aemter
ſowie diejenigen Zoll und Steuerſtellen bei welchen die Unter
ſuchung ſtattfinden muß

c Die amtliche Unterſuchung findet nur durch approbirte
Thierärzte unter Mitwirkung der Zollbehörden ſtatt Die
Unterſuchung hat ſich bei Schweinefleiſch auch auf Trichinen
zu erſtrecken Ausgenommen von der Unterſuchung iſt das
nachweislich im Jnlande bereits vorſchriftsmäßig unterſuchte
und das zur unmittelbaren Durchfuhr beſtimmte Fleiſch

Ferner beantragte Abg Röſicke Kaiſerslautern folgenden
Abſatz hinzuzufügen

Die anderweite Einfuhr von Fleiſch und Fleiſch
fabrikaten außer reinem Schmalz und Spechk iſt verboten
die Einfuhr von Fleiſch und Speck erfolgt entſprechend den
Beſtimmungen unter Abſatz b

Staatsſekretär Graf Poſadowsky und Miniſterialdirektor
Hopf nahmen mit Entſchiedenheit gegen dieſe Anträge Stellung
Sie erklärten mit dem 8 14 ſtehe und falle das ganze Geſetz
Jm Jabre 1898 ſeien aus dem Auslande 836,000 Doppelcentner
r eingeführt worden Niemand fönne mit Sicherheit

ransſägen wann Deutſchland imſtande ſein werde für ſeinen
Bedarf auf das ausländiſche Fleiſch zu verzichten Trotzdem
werden die Anträge mit 10 gegen 7 und mit II gegen 6 Stimmen
angenommen Darauf vertagte ſich die Kommiſſion auf un
beſtimmte Zeit

Berlin 5 Mai Die Wahlprüfungskommiſſion des
Reichstages hat außer den Wahlen des Bündlers Harrie
hauſen für Einbeck Northeim und des nationalliberalen Abg
Hilbck in Dortmund noch diejenigen des konſervativen Abg
v Staudy in Angerburg Lötzen und des freikonſervativen Prof
Pauli in Oberbarnim beanſtandet

Verlin 5 Mai Die Kommiſſion für die Ge
werbeordnungsnovelle nahm geſtern den Antrag Heyl
Hitze betr die Ausdehnung der Krankenverſicherungspflicht auf
die Hausgewerbetreibenden einſtimmig an nachdem die Re
gierungsvertreter ſich gegen den Antrag ausgeſprochen hatten
da eine organiſche Durcharbeitung der Krankenverſicherung doch
erfolgen müſſe Jn s 8 über die Ruhe zeit der Gehilfen und
Lehrlinge in offenen Verkaufsſtellen wurde eine ununterbrochene
Ruhezeit von mindeſtens 10 Stunden feſtgeſetzt

Berlin 5 Mai Die Ausſchmückungskommiſſion
des Reichstages hat die auf ein Ausſchreiben ſür ein Kaiſer
WilhelmStandbild eingegangenen Modelle verworfen und an
einen einzelnen Künſtler eine beſondere Aufforderung zur Ein
ſendung eines Modells gerichtet

Nach der Ankündigung des Staatsſekretärs v Podbielski
wird dem Reichstage noch in der gegenwärtigen Tagung eine
Vorlage betr den Check und Ausgleichsverkehr bei
den Poſtämtern zugehen

Die Regelung dieſes Verkehrs iſt in der Art geplant daß
für je mehrere Ober Poſtdirektionsbezirke ein Poſtcheckamt
errichtet wird bei dem Jedem auf ſeinen Antrag gegen Ein
zahlung einer unverzinslichen Stammeinlage von 200 M ein
Checkkonto eröffnet werden kann Als Sitz je eines Poſt
checkamts im Bereich der Reichspoſt Verwaltung ſind in Aus
ſicht genommen Berlin Breslau Danzig Hamburg Han
nover Köln Fraukfuxt a Straßburg i E und Leipzig
Auf das Konto eines jeden Theilnehmers können bei ſämmt
lichen Poſtanſtalten des Reichspoſtgebiets Geldbeträge ſowohl
vom Konroinhaber als von andern Perſonen eingezahlt und
dem angeſammelten Guthaben ſeitens des Kontoinhabers jeder
zeit mittels Checks Beträge zur ſofortigen Zahlung an ſich
ſelbſt oder an eine beliebige andere Perſon oder zur Gutſchrift
auf das Konto eines anderen Theilnehmers angewieſen werden
Einlagen im Checkverkehr können gemacht werden entweder
mittels der ven einzuführenden Zuſchriftkarten oder
mittels Poſtanweifungen Nachnahmepoſtanweiſungen und
Auftragspoſtanweiſungen oder durch Gutſchriften im Aus
gleichsverkehr
zinſung eingeführt werden
nutzung des Checkverkehrs der keinerlei Stempelabgaben unter
liegt ſollen ſo berechnet werden daß die durch das Verfahren
re eichspoſtverwaltung entſtehenden Koſten voll gedeckt
werden

der ſozialpolitiſchen Anträge v Hehyl Hitze Roeſicke Pachnicke
als Mittel zur wirkſamen Bekämpfung der Sozialdemokratie
vorgeſchlagen den Sozialdemokraten auf ſünf Jahre das akiive
und paſſive Wahlrecht zu entziehen Dieſer Vorſchlag iſt von
der Majorität des Reichstags mit großer Heiterkeit aufgenom
men worden Auch ſonſt blieben die Herren v Kardorff und
v Stumm während der ganzen Verhandlungen mit ihren
ſozialpolitiſchen Anſichten allein Das war aber keine splendid

nächſten Freunden desavouirt wird Eine ſolche rbr
hieße den Teufel durch Beelzebub austreiben, meinen die
Neueſt Nachr da die ſozialdemokratiſchen Stimmen alsdann

anderen Oppoſitionsparteien zufallen würden Das J
des Centralverbandes deutſcher Jndnſtrieller kann ſich für ſolche

albheiten nicht begeiſtern Beſeitigung der geheimen
timmenabgabe Einſchränkung des allgemeinen Wahl

rechts 2c damit würde ein Kern von Abgeordneten geſchaffen
die auf dem Boden unſeres nationalen Staates und
unſerer geſellſchaftlichen Ordnung ſtehen Die Sozialdemo
kraten werden nicht verfehlen dieſe Offenherzigkeit unſerer
modernen Staatsretter weidlich für ſich auszunutzen

Der dem Reichstage zugegangene Geſetzentwurf wegen
Verwendung von Mitteln des Reichsinvalidenfonds
nimmt in Ausſicht den im Etat für 1899 mit 700,000 M vor
geſehenen Zuſchuß des Reichsinvalidenfonds zur theilweiſen
Uebernahme der aus dem Dispoſitionsfonds des Kaiſers ve
willigten Unterſtützungen für nicht anerkannte Kriegsinvaliden
um 400,000 M zu erhöhen Die Geſammtbezüge der Wittwen
von Stabsoffizieren ſollen auf jährlich 1500 die der Wittwen
von Hauptleuten und Leutnants auf jährlich 1200 M gebracht
werden Die Wittwen der Soldaten vom Feldwebel abwärts
ſollen neben der geſetzlichen Beihilfe jährlich 120 M erhalten

Berlin 5 Mai Wie man aus Eſſen meldet traf die
Kanalkommiſſion heute vormittag um 11 Uhr in Hoch
feld ein und beſichtigte den dortigen Hafen Von dort fuhren
die Mitglieder per Dampfer durch den Duisburger nach dem
Ruhrorter Hafen Um 2 Uhr nachmittags erfolgte die Abfahrt
von Ruhrort nach Oſterfeld zur Beſichtigung des dortigen
Rangirbahnhofes Kurz vor 6 Uhr traf die Kommiſſion wieder

in Eſſen ein
Nicht nur dem Reichstag ſondern auch dem Landtag wird

der Nat Ztg zufolge ein Nachtragsetat zugehen Jn
erſter Linie handelt es ſich um die Koſten für die Errichtung
der neuen Bezirksregierung die nach Charlotten
burg kommen ſoll das Regierungsgebäude ſoll auf einem Theil
des Terrains erbaut werden auf dem ſich ſeinerzeit die Aus
ſtellung Jtalien befand Von weiteren kleineren Forderungen iſt
vielleicht eine ſolche für die Errichtung einer eigenen Polizei
wache im Thiergarten erwähnenswerth

Verwaltung und Kiechtspfege

Ober Staatsanwalt Dreſcher in Berlin iſt jetzt an das
Oberlandesgericht in Breslau verſetzt um die Stelle des ver
ſtorbenen Ober Stagtsanwalts von Dreßler einzunehmen Zum
Nachfolger Drefcher s bei dem berliner Landgericht wurde der
Erſte Staatsanwalt Dr Jfenbiel in Poſen ernannt dem jetzt
der Charakter als Ober Staatsanwalt zuſteht

Der Verband deutſcher Poſt und Telegraphen
aſfiſtenten trat geſtern in Berlin zu einem außerordentlichen
Verbandstag zuſammen Um 3 Uhr nachmittags begannen im
Verbandskaſino die Verhandlungen des Verbandsausſchuſſes und
Verbandsvorſtandes Einen Hauptgegenſtand bildet die Be
ſprechung über die Stellung des Verbandes zur Reichs Poſt
und Telegraphenverwaltung Heute nachmittag findet eine
Verſammlung der Waarenkaſſenmitglieder des Verbandsaus
ſchuſſes und des Verbandsvorſtandes ſtatt um über die Um
wandlung des Verbandswaarenhauſes in eine Genoſſenſchaft zu
berathen Beide Verſammlungen ſind internen Charakters Auf
Sonntag nachmittag iſt die Hauptverſammlung im Deutſchen
Hauſe, Luckauerſtraße 15 auberaumt

Volkswirthſchaftliches

Jn Sachen der Waarenhausbeſteuernng wurden
wieder im Finanzminiſterium Vertreter des Centralverbandes
der Vereine ſelbſtändiger Gewerbetreibender Ber
lin s und zwar die Herren Hofbäckermeiſter Gaeve Kaufmann
Hermann und Kaufmann Hammer Zehlendorf durch den mit
dieſer Angelegenheit zur Zeit beſchäftigten Geheimrath Dr Strutz
empfangen Die Herren legten eingehend den für ihren Verband
maßgebenden Standpunkt dar und betonten beſonders daß die

vorgeſchlagene Art einer Kopfſteuer für Angeſtellte bei einer
etwaigen Geſetzesvorlage vermieden werden möge Weiterhin
wurde die Bitte vorgetragen einen derartig tief einſchneidenden
Geſetzentwurf nicht blos den davon betroöffenen Waarenhaus
Jntereſſentenkreiſen zur Begutachtung vorzulegen wie das in
Berlin der Fall geweſen ſei ſondern auch den Körperſchaften
die an Orten wo keine Handelskammern beſtehen die Wahr
nehmung und Förderung der Jntereſſen der kleineren und
mittleren Gewerbetreibenden in die Hand genommen haben
Geheimrath Dr Strutz ſagte zu daß die Vorſtellungen des
Centralverbandes bei der etwaigen Ausarbeitung eines Geſetz
entwurfs betr die Waagrenhänſer in wohlwollende Berück
ſichtigung gezogen werden ſollen

Zunächſt ſoll das Checkverfahren ohne Ver
Die Gebühren ſür die Be

isolation Es wird Herrn v Kardorff gewiß recht ſchmierzlichberühren daß er mit ſeinen Vorſchlägen von ſeinen

S Bei den am 3 und 4 Mai in Frankfurt a M von den
Miniſterialkommiſſaren Preußens Bayerns und Heſſens in der

Angelegenheit der Fortſetzung des Main Kanals nach
Aſchaffen burg gepflogenen Verhandlungen wurden der
Frif Ztg zufolge in allen Punlten ein Einverſtändniß er

zielt ſo daß die Fertigſtellung der Arbeiten für den Entwurf
nunmehr in verhältnißmäßig kurzer Zeit erwarket werden darf

Die Berathung galt den einheitlichen Normen für einzelne
Anlagen beſonders für die Geſtaltung der Schleppzugs

ſchleufen uſw

Heer und Flotte
Gegen die Ernennung des Prof v Stengel zum deutſchen

Delegirten für die Abrüſtungskonferenz ſoll der Daily
e d 3 zHerr v Kardorff hat bei der vorgeſtrigen Berathung News zufolge der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen Graf

Murawieiw in Berlin freundliche Vorſtellungen erhoben haben
Einer konſtantinopeler Meldung des Standard zufolge beſchloß
der türkiſche Miniſterrath die türkiſchen Vertreter auf
der Friedenskonferenz anzuweiſen die Anſchauungen der
deutſchen Bevollmächtigten zu unterſtützen und deren Fhrnng
zu folgen Ein Jrade des Sultans billigte den Veſchluß

Wie das B erfahren haben will wird Bayern die
wilitäriſchen Beiſitzer ſeines Senates am oderſten
Militärgerichtsh of möglichſt aus dem Perſonal ſeiner

re Selandtſchaft wählen um neue Abkommandirungen zu



Die Mittheilung daß die Menoniten im deutſchenjetzt ſännnus den Trainbataillonen zur Ableiſtung i rer

eng zugewieſen ſeien entbehrt nach der Schleſ Ztg
jeder Begründung übrigens ſei auch der Train mit Karabinern
bewaffnet

Co t pi e e r rontre Admiral Prinz Heinrich von Preußen a an4 Mai in Shanghai à ngekommen und beabſichtigt am 6 Mai

nach Kiautſchou in See zu gehen

Arbeiterbewegung Arbeit W
Jn der Frage der Ausſperrung der Arbeiter died er Arbeitgeber den I Mai gefeiert haben

ſcheint die Sozialdemokratie jetzt ſelbſt zu erkennen daß es un
klug wäre den Arbeitgebern weiter ſchroff ntgegenzutreten
Wenigſtens rieth in einer Verſammlung der berliner Metall
arbeiter ein bekannter ſozialdemokratiſcher Agitator den Arbeitern
alle augenblicklichen Verhältniſſe in Ruhe und kluger Berechnung

zu erwägen und nicht voreilige Beſchlüſſe zu faſſen Selbſt der
Vorwärts muß die Thatſache verzeichnen daß ſich vielfach

Ärbeitswillige geſunden haben die bereits an die Stelle der
ausſtändigen Arbeiter eingetreten ſind ſo daß dieſe ihre Arbeit
endgiltig verloren haben Andere Arbeiter haben ſich nicht an
die Beſchlüſſe der Verſammlungen gekehrt und ſind die ihnen
gebotene Erlaubniß benutzend ſogleich wieder in den Dienſt
getreten Auch in anderen Städten iſt der Verlauf dieſer An
gelegenheit im weſentlichen derſelbe geweſen in Spandan
ſcheinen ſämmtliche Arbeiter die am 1 Mai ſeierten endgiltig
entlaſſen zu ſein Die Sozialdemokraten ſcheinen das richtige
Gefühl zu haben daß mit einer Agitation gegen die Aus
ſperrungen nicht viel auszurichten ſein würde und deshalb macht
denn auch der Vorwärts von der ganzen Geſchichte viel
weniger Aufhebens als es ſonſt ſeine Gewohnheit iſt

Die Stuckateure Berlins beſchloſſen am Donnerstag
abend am Montag überall dort wo an dieſem Tage nach
folgende Forderungen ſeitens der Arbeitgeber nicht ſchriftlich
anerkannt werden in den Streik zu treten 1 Völlige Ab
ſchaffung der Akkordarbett und Einführung der Lohnarbeit
2 Abſchaffung der Lichtarbeit Arbeiten bei künſtlicher Be
leuchtung 3 Anerkennung eines Minimallohnes für Anſetzer
Bauarbeiter von 7 Mark pro Tag von den Werkſtattarbeitern

erhalten die Zieher und Zuſammenſetzer einen Tagelohn von
50 die Former und Gießer 5 M 4 Einführung des

Neunſtundentages die Arbeitszeit dauert von früh 7 bis 6 Uhr
abends mit je einer halbſtündigen Frühſtücks und Veſper
pauſe und einſtündiger Mittagspauſe 5 Möglichſte Ver
meidung von Ueberſtunden in der Zeit von s bis 9 Uhr
abends werden 25 Proz nach 9 Uhr für die Nachtarbeit
100 Proz Lohnauſſchlag berechnet 6 Das Fahrgeld zu ent
fernten Bauten muß vergütet werden 7 Bei Arbeiten außer
halb Berlins in der Provinz werden pro Arbeitstag 2 M
beſonders vergütet

Kolonialangelegenheiten

Einer waſhingtoner Reutermeldung zufolge wird in der
dortigen deutſchen Botſchaft amtlich erklärt daß an den deutſchen
Generalkonſul Roſe in Apia die beſtimmte Weiſung gegeben worden
ſei ſich mit dem amerikaniſchen und dem engliſchen Konſul über
die Proklamation betr die Einſtellung der Feindſeligkeiten bis
zum Eintreffen der Kommiſſion auf Samoa zu verſtändigen

Ueber die Entwickelung Tſintans wird der Nat
Ztg geſchrieben daß ſich die Kolonie über alles Erwarten
trefflich entwickelt hat Die Bauthätigkeit wird immer inten
ſiver ſämmtliche größere Firmen welche bisher gezögert eigene
dieſen Namen verdienende Gebäude zu errichten haben jetzt die
nöthigen Terrains erworben und laſſen nicht nur Buregus
und Wohnungen ſondern auch Waarenſchuppen c bauen Jn
der zweiten Märzwoche allein wurden fünf größere Päarzellen
im deutſchen Viertel verkauft die 7251 Quadratmeter meſſend
einen Baarpreis von 3587 Dollars mexikan erzielten auch im
chineſiſchen Viertel ſind in den erſten drei Monaten dieſes
Jahres 1373 Quadratmeter Bauſtellen für 1139 Dollars ver
kauft worden Jede Woche bringt neue Koloniſten Ein um
faſſendes Telephonnetz iſt in der Herſtellung begriffen

Ausland
Oeſterreich Ungarn

Jn Oeſterreich ſoll wie das Wiener Vaterland beſtätigt
die Sprachenfrage auf Grund des S 14 durch kaiſerliche
Verordnung gelöſt werden und zwar anf den perſönlichen Wunſch
des Kaiſers ſelbſt

Der wiener Gemeiuderath nahm den Antrag des Stadt
raths an betreffend die Aufnahme einer Anleihe von 30 Mill
Gulden für den Bau ſtädtiſcher Elektrizitätswerke

Bei den Gemeindewahlen in Jnnsbruck drangen die
Kandidaten der vereinigten nationalen und fortſchrittlichen
Partei gegen die Klerikalen und Chriſtlichſozialen im dritten
Wahlkörper durch Dieſer Niederlage folgte eine zweite im
zweiten Wahlkörper Der Sieg der nichtklerikalen Parteien im
erſten Wahlkörper iſt ſicher Die Hoffnung der Klerikalen auf
eine Spaltung wegen des Falles Grabmayr iſt nicht eingetroffen
Die Klerikalen hatten ſich bei den letzten Wahlen im dritten
Wahlkörper behauptet und verlieren nun ihren Einfluß auf die
Gemeindeverwaltung vollſtändig

Jn den parlamentariſchen tſchech iſſchen Kreiſen hält das in
den letzten Wochen unverkennbar hervorgetretene entgegen
kommende Verfahren bezüglich der deutſchen Mitglieder des
böhmiſchen Landtages an Wie geſtern bereits tele
graphiſch gemeldet wurde iſt in der That der Deutſche
Werunsky mit 123 von 140 abgegebenen Stimmen zum Landes
ausſchuß Beiſitzer gewählt avorden

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe erklärte geſtern
Miniſterpräſident v Szell er müſſe auf gewiſſe Aeuße
rungen des Abg Pichler in der letzten Sitzung zurückkemmen
Pichler hatte das Vorgehen Bayerns welches den Verkehr auf
der Donau von Regensburg aufwärts hindere mit ſcharfen
Worten als flagrante Verletzung der internationalen Verträge
hingeſtellt Darauf bezugnehmend erklärte nun der Miniſter
präſident n er müſſe dieſe Aeußerung über ein Land mit
welchem Ungarn in freundſchaftlichem Einvernehmen ſtehe und
das mit Ungarn als Geburtsſtätte ſeiner erſten Königin Giſela
und ſeiner viel betrauerten Königin Eliſabeth durch die Vande
der Pietät verknüpft ſei als unzuläſſig bezeichnen

Dänemagrk

Aus Kopenhagen wird dem B vom geſtrigen Tage ge
meldet Ein Matroſenſtreik welcher weit über die Grenzen
Dänemarks ſeine Wirkungen äußern kann iſt hier ausgebrochen
Der Streik gilt einer Lohnerhöhung obwohl die Lohnfätze
ſchon jetzt die deutſchen ſtark uberſteigen Noch iſt eine all
gemeine Schiffahrtsſtockung nicht eingetreten aber die Heizer
und Hafenarbeiter haben Partei für die Streiker genommen
und oſdrohen ebenfalls die Arbeit einzuſtellen falls den
Matr en die Forderungen nicht bewilligt werden Die Situation
iſt deshalb ſehr ernſt beſonders für die großen Dampfergeſell

aftenWaf Niederlande
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Die zweite Kammer nahm geſtern mit 74 gegen 4 Stimmen
die Forderung zum Empfange der Friedens konferenz an
nachdem der Miniſter des Aeußern de Beaufort die von dem
ſozialiſtiſchen Abgeordneten van Kol zur Begründung der ab

lehnenden Haltung der Sozialiſten aufgeſtellten Behauptungen
bekämpft hatte Van Kol s Erklärung lautete dahin die
Sozialiſten ſtimmten e en die Ausgabe für eine Konferenz die
vom Kaiſer von Rußland ausgehe in deſſen Namen Taufſende
von Kämpfern für das Volkswohl verfolgt zu Märtyrern ge
macht und hingeſchlachtet würden Rußland ſetze ſeine Rüſtung
fort auch habe es das verfaſſungsmäßige Recht Finlands ver
letzt Auf der Konferenz würden politiſche und wirthſchaftliche
Verhältniſſe nicht erörtert ſie halte ihre Berathungen im ge
heimen und es ſei von ihr weder ein mittelbarer noch unmittel
barer Gewinn für den Weltfrieden zu erwartenDie Regierung übermittelte dem Soren eine Dankadreſſe

zit 280,000 Unterſchriften für ſeine Anregung zur Friedens
onferenz

Nachdem nunmehr auch Oeſterreich Ungarn die Ratifikations
akte zu dem Haager Vertrage vom 14 November 1896 be
treffend einige Fragen des Civilprozeſſes eingereicht hat
wird der Vertrag am 25 d M in Deutſchland Oeſterreich
Ungarn Belgien Dänemark Spanien Frankreich Jtalien
Luxemburg den Niederlanden Portugal Rumänien Rußland
Schweden und Norwegen und der Schweiz in Kraft treten
Auch in dieſem Jahre wird eine Jnternationale Privat
rechts Konferenz zuſammentreten welche ſich jmit Fragen

d berechts Erbrechts und Vormundſchaftsrechts beſchäftigen
wird

Belgien
Der Ausſtand im Lütticher Kohlenbecken dehnt ſich weiter

aus gegenwärtig ſtreiken 14,000 Mann Die Gendarmerie hat
gegen zahlreiche Verſuche Arbeitswillige von der Arbeit ab
zuhalten einſchreiten müſſen Jm Borinage beträgt die Zahl
der Ausſtändigen heute 10,950 etwa 780 weniger als geſtern
Jm Mittelbecken ſtreiken 8890 Mann etwa 200 weniger als
am Donnerstag und im Becken von Charleroi beträgt die
Zahl der Streikenden 20,700 alſo etwa 1000 weniger als am
Donnerstag Jn Charleroi wurden gegen die Häuſer zweier
Arbeiter welche dem Ausſtande ferngeblieben waren Dynamit
anſchläge verübt Die Häuſer wurden erheblich beſchädigt Es
werden auch mehrere Angriffe auf Arbeitswillige gemeldet

Frankreich
Jn der Deputirtenkammer ging es geſtern wieder ein

mal luſtig zu Grouzy befragte den Kriegsminiſter der ſich
zur Beantwortung der Anfrage bereit erklärte Sezüglich der
Suspendirung der Vorleſungen Duruy s Grouzy ſagte
die Regierung ſcheine ihre Rathſchläge von auswärts einzuholen
Dieſe Rathſchläge ſeien oft ſchlecht Lachen Baudry

Aſſon ruft Das iſt eine Beleidigung für die Regierung
Neues Lachen Gronzuy ſpricht ſein Erſtaunen über das Ver

fahren gegen Duruy aus Zwar habe man dieſen nicht ſelbſt
ſondern nur deſſen Vorleſungen ſuspendirt aber er könne hier
keinen Unterſchied finden Beifall auf der äußerſten Linken
Redner findet nichts in dem Verhalten von Duruy was einen
ſolchen Akt der Jndisciplin ſeiner Schüler erklären könnte
Durny hobe ſich ſtets ſowohl in ſeinem Verhalten wie in ſeinen
Schriften als Patriot gezeigt Beifall Nach verſchiedenen
Zwiſchenrufen fragt Grouzy den Kriegsminiſter welche Maß
nahmen er zu ergreifen gedenke um die Ungeſetzlichkeiten wieder
gut zu machen Freycinet erwidert wenn Duruy niemals
Mißliebiges geſchrieben hätte würde es zu keinen Differenzen mit
den Schülern gekommen ſein Lebhafte Unterbrechungen Duruy
habe in den Blättern Artikel veröffentlicht die die Empfindlichkeit
ſeiner Schüler getroffen hätten Redner tadle dieſe Artikel
nicht verurtheile ſie auch nicht aber ſie hätten ſelbſt die Em
pfindiichkeit der Deputirten getroffen Er habe alle Achtung vor
Duruy aber er wolle ſeine Artikel nicht leſen Sie tadeln an
den Schülern des Polytechnikums was Sie ſelbſt thun indem
Sie mich fortwährend unterbrechen Auch der Vorſitzende
tadelte verſchiedene Unterbrechungen Freycinet fuhr fort ſodann
ſeien es nicht nur einzelne Schüler ſondern alle geweſen die
Demiſſion gerufen hätten Die Kundgebung ſei nicht zu

loben aber ſie ſei ſpontan und allgemein geweſen Die Schüler
ſeien von dem Leiter des Polytechnikums deswegen getadelt
worden Alſo ſei nicht der Lehrer allein Gegenſtand eines be
ſonderen Vorgehens geweſen Es ſeien ihm keine Vorhaltungen
gemacht worden obwohl er es wegen ſeines letzten Artikels
wohl verdient hätte Zurufe Vorleſen Freycinet zog darauf
den Artikel aus der Taſche ſteckke ihn aber wieder ein Er
regung und Zurufe Vorleſen Freycinet wollte fortfahren die
Unterbrechungen verdoppelten ſich aber Der Deputirte Bern
hard wurde zur r S Freycinet fuhr fort er halte
daran feſt daß es unzutreffend ſei daß Duruy geopfert werde
während die Schüler ungeſtraft blieben Eine Suspendirung
der Vorleſungen komme öſters vor Der Kommandant
habe nur ſein Recht ausgeübt und zwar mit Feſtig
keit und That Er billige ſein Vorgehen Der Kom
mandant habe im Jntereſſe der Ordnung gehandelt
Bei der Unmöglichkeit weiter zu ſprechen verzichtete der Kriegs
miniſter auf das Wort und verließ die Tribüne De Maki
rief Alſo ein Miniſter kann ſich auf der Tribüne nicht erklären
Grouzy rief Man hat den Miniſter nicht daran gehindert
Jch bin ebenſo unterbrochen worden Jch bin erſtaunt daß der
Miniſter der die Disciplin im Heere aufrecht erhalten ſoll ſagt
daß die Schüler des Polytechnikums wohl daran thaten gegen
ihren Lehrer zu revoltiren Lavy rief Sie thaten recht daran
Grouzy meinte die Artikel Duruy s könnten das Vergehen
der Schüler nicht rechtfertigen Geſtern habe man einen Kollegen
von der Akademie heute einen Lehrer gemaßregelt der niemals
anderes gethan hätte als Liebe zum Vaterland und zur Armee
zu predigen Man könne die Vorleſungen in den Militärſchulen
ſuspendiren aber man dürfe nicht die Jndisciplin in der Armee
gutheißen Er erkläre ſich mit der Antwort des Miniſters nicht
zufrieden Der Zuwiſchenfall war hiermit geſchloſſen
Fournière brachte einen Antrag ein betreffend die Ueber
fübrung der Aſche Balzac s ins Pantheon Andere
Redner beantragten denſelben Akt auch auf andere hervorragende
Perſönlichkeiten auszudehnen Die Anträge wurden der Kom
miſſion überwieſen Hierauf wurde die Sitzung geſchloſſen

Eine Note der Agence Havas beſagt Das Blatt La Patrie
berichtet ungenan über eine Erklärung welche der Juſtizminiſter
Lebret am Donnerstag einem Redacteur des Blattes hinſichtlich
ſeiner Lebret s Unterredung mit einem Mitarbeiter des Temps
abgegeben hat Lebret ſagte er habe nichts an den Erklärungen
zu ändern die er im Senate abgegeben habe Er habe keines
wegs wie man ihm zunſchreibe die Abſicht die Frage der
Annullirung des Urtheils Im Dreyfus Prozeſſe
aufzuwerfen um dem weiteren Fortgang des gegenwärtig
ſchwebenden Verfahrens Einhalt zu thun Hinſichtlich der Mög
lichkeit daß ſpäter die Annullirung verlangt werde beſchränkte
ſich Lebree darauf dem Redacteur des Temps zu erwidern
daß wenn die Frage aufgeworfen werden ſollte ſie von der
Regierung geprüft werden würde

Die radikal ſoziale Gruppe der Deputirtenkammer hat
beſchloſſen gleich nach dem Spruche des Kaſſationshofes eine
Jnterpellation einzubringen in welcher die Regierung auf
gefordert werden ſoll diejenigen Perſönlichkeiten feſtzuſtellen und
gegen ſie vorzugehen welche nach dem Ergebniß der Unter
ſuchung die Verantwortlichkeit treffe

Jn den Wandelgängen der Kammer geht das Gerücht
Ballot Begupré werde am Donnerstag ſeinen Bericht
Mazean übergeben

Der pariſer Munizipalrath hat beſchloſſen der Miſſion
Marchand bei ihrer Ankunft in Paris einen feſtlichen Em
pfang zu bereiten

Der Präfekt des Departements Pas de Calais hat durch einen
Erlaß den Beſchluß des Gemeinderaths von Calgis wonach die
Erziehung von Kindern ſolchen Perſonen die das Kenſch
heitsgelübde abgelegt haben entzogen werden ſoll für nichtig

Jtalien
Die halbamtliche Preſſe hebt hervor daß welche Löſung auch

die Miniſterkriſe finden möge die europäiſche Politik Jtaliens
insbeſondere ſein Feſthalten am Dreibunde davon in keiner
Weiſe berührt werde Pelloux wird falls die Verhandlungen
mit Sonnino und Giolitti fruchtlos bleiben dem König die Auf
löſung der Kammer anrathen Die Neuwahlen würden dann
im November ſtattfinden

Spanien
Caſtelar wird heute eine Abordnung der Republikaner

empfangen die eine mit 100,000 Unterſchriften bedeckte Petitionüberreicht Caſtelar hält bei dieſer Gelegenheit eine Anſprachein Bezug auf die Sammlung der bemokratiſchen und republikani

ſchen Kräfte

Großbritannien und Jrland
Jm Unterhanſe erklärte der Parlamentsſekretär

des Auswärtigen Brodrick die Regierung beabſichtige für die
Entwicklung des engliſchen Handels in beſtimmten Gebieten
weitere Schritte zu unternehmen Jnusbeſondere ſollen die Ge
legenheiten zur Förderung des engliſchen Handels in Rußland
ſoagfältig erwogen werden

Rußland
Für die franzöſiſchen Nationaliſten iſt es ohne Zweifel eine

beſonders ſchätzenswerthe Seite an dem verbündeten Rußland
daß dort Vorkommniſſe wie ſie jene Patrioten gern in Scene
ſetzen ebenfalls keine Unmöglichkeit ſind Nach einer Meldung
des Reuter ſchen Bureaus aus Odeſſa haben in Nikolajewsk
mehrere Tage lang ernſte antiſemitiſche Unruhen ſtatt
gefunden bei denen einige Perſonen getödtet wurden
Allerdings iſt Odeſſa wie ſchon wiederholt bemerkt werden
mußte ein nicht ſehr vertrauenerweckender Urſprungsort für
Nachrichten

Die ſeit dem vorigen Jahre in weiten Strichen Rußlands
herrſchende Hungersnoth verlangt noch immer die Aufwendung
von außerordentlichen Mitteln zu ihrer Linderung Wie ein
Telegramm aus Petersburg beſagt wurden auf Befehl des
Kaiſers der Kaſſe des Rothen Kreuzes neuerdings
I Millionen Rubel überwieſen die zu Gunſten der noth
leidenden Bevölkerung in den ſieben öſtlichen Gouvernements
für Verpflegung und ärztliche Hilfeleiſtung verwendet werden
ſollen

Aſien
Chinas Sühne an England für die chineſiſchen Un

botmäßigkeiten bei der Beſetzung von Kaulung iſt bald genug zu
geſtanden worden Wie nämlich der Times aus Hongkong ge
meldet wird hat das Tſungli Yamen England verſprochen die
Kulangſu Jnſel keiner fremden Macht abzutreten Die Berl
Neueſt Nachr bemerken dazu Kulangſu heißt die Jnſel auf
welcher die Stadt Amoy liegt Formoſa r gelegen z
hört Amoy zu dem chineſiſchen Gebiet welches als zukünftige
Jntereſſenſphäre Japans betrachtet wird Wenn übrigens
jener Nachricht etwas Thatſächliches zu Grunde liegen ſollte ſo
kann es ſich nur um Beſeitigung britiſcher Befürchtungen vor
Plänen des als ungeſtümer Konkurrent auftretenden Fran k
reich handeln Ueber die Erweiterung der Fremden
niederlaſſung in Shanghai iſt nach der Times infolge
der Unterhandlungen zwiſchen dem britiſchen dem amerikaniſchen
und dem deutſchen Konſul ein alle Theile zufriedenſtellendes Ab
kommen bezüglich der Erweiterung der Fremdenniederlaſſung in
Shanghai erreicht worden Der Vicekönig von Nanking hat ſich
mit dieſem Abkommen einverſtanden erklärt

Nach einer Depeſche aus Manila betrugen die Verluſte der
Amerikaner bei der Einnahme von San Tomas am Donnerstag
an Todten einen Offizier und vier Mann an Verwundeten drei
Offiziere und zweiundzwanzig Mann Nach einem Telegramm
des Evening Journal aus Hongkong iſt San Fernando
von den Amerikanern genommen worden Die Filipinos wurden
zurückgetrieben General Rios meldete telegraphiſch nach
Madrid daß Aguinaldo ſich weigere mit den ſpaniſchen
Delegirten über die Freilaſſung der ſpaniſchen Gefangenen zu
unterhandeln und nur mit den Amerikanern verhandeln wolle

Afrika
Das Blatt Vingtième Siècle bringt folgende Nachricht vom

Kongo Die Avantgarde der unter dem Befehl des Haupt
manns van Weert und der Leutnants Bell und Girtſon ſtehenden
Kolonne welche von dem Poſten Baſoko aufgebrochen war ſoll
gementert haben 42 Soldaten ſollen zum Feinde über
gegangen Leutnant Bell und ein Neger Sergeant getödtet ſein

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Die Kenntniß von der vorhelle niſchen Kultur auf
den Jnſeln im ägäiſchen Meer iſt durch die im letzten Hefte
der Ephemeris archaiologike veröffentlichten eingehenden Unter
ſuchungen von Ch Tſuntas um ein tüchtiges Stück gefördert
worden Der griechiſche Archäologe hat im Anſchluß an die
grundlegenden Unterſuchungen von Dümmler im ganzen 190
Gräber auf den Jnſeln Amorgos Paros Antiparos und
Deſpotikos durchforſcht Davon war ein beträchtlicher Theil
ſchon ausgeraubt oder inhaltslos nur 131 boten Kulturgegen
ſtände meiſt zwar nur ein oder mehrere Gefäße von roher
Technik aber auch Jdole Reſte von Bronzegeräth und Waffen
Zwei Stücke waren von Silber eine kleine Schale und ein

Diadem eine nähere Unterſuchung brachte das intereſſante Er
gebniß daß das Silber einen ziemlichen Beſtandtheil Goldes
5 Proz in ſich birgt was ſicher auf die unvollkommene

Schmelze zurückgeht Die Gräber ſelbſt die theils einzeln theils
in Nekropolen vereinigt ſich vorfinden theilen ſich nach der An
lage in zwei Gruppen entweder erſcheint nur eine Grab
kammer oder zwei Gräber liegen übereinander durch eine
Steinplatte geſchieden Mit den Forſchungen von Tſuntas iſt
der Gräberreichthum jener Jnſeln noch lange nicht erſchöpft da
bis jetzt meiſt nur auf Grund von äußerlichen Anzeichen ge
graben wurde jedoch läßt ſich ſchon ſoviel erſehen daß in vor
mykeniſcher Zeit Tſuntas denkt an die zweite Hälfte des
dritten Jahrtauſends eine zahlreiche Bevölkerung auf den
Jnſeln lebte vom Fiſchfange ſich nährend und in zerſtreuten An
ſiedelungen wohnend Mit dem Eindringen der griechiſchen
Kultur ſcheint die Stärke der Bevölkerung beträchtlich zurück
gegangen zu ſein

Gerichtsverhandlungen

Halle 5 Mai Schwurgericht Die geſtern begonnene
Verhandlung gegen den Gärtner Reinhold Helling aus Blanken
heim verſuchten Todtſchlag betreffend wurde heute fort
geſetzt Betreffs der Ausſage des Schäfers Arnold iſt richtig
zuſtellen daß Arnold das erwähnte Gewehr aus Helling s
Händen weggeriſſen hat Der weitere Verlauf der umfangreichen
Zengenvernehmung ließ kaum mehr einen Zweifel an der Schuld
des Angeklagten beſtehen Die Schuldfragen bezogen ſich 1 aui
die Uebertretung des 8 368 Abſ 10 Str B unbefugtes
Betreten fremden Jagdgebiets mit Ausrüſtung zur Jagd
2 auf verſuchten Todtſchlag 3 war für den Fall der
Verneinung der zweiten Frage die weitere Frage geſtellt Jſt
der Angeklagte ſchuldig einen vom Jagdberechtigten beſtellten
Aufſeher in deſſen rechtmäßiger Ausübung ſeines Rechtes
thätlich angegriffen zu haben und zwar indem der Angriff mit
einem Schießgewehr erfolgte Der Stagatsanwalt kam auf
Grund des Ergebniſſes der Beweisaufnahme zu der Ueber
zeugung daß der Angeklagte des verſuchten Todtſchlags über
führt ſei Daß der Angeklagte der Thäter geweſen dafür liege
ſowohl ein direkter Beweis in der Ausſage Arnold s vor wie

erklärt im übrigen ein ſtarker Jndizienbeweis Der Angeklagte hab
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van Smiſſen genannt einen1 Schäfer gegenüber ſich veName den in dortiger Gegend niemand trug und den niemand
kannte Was der Angeklagte zu ſeiner Vertheidigung betreffs
des andersfarbig bezeichneten Mantels den er getragen an

egeben wonach er gar nicht der Thäter geweſen ſein könne das
abe ſich gufgeklärt da der Angeklagte von verſchiedenen Perſonen

in einem hellgrauen Mantel geſehen worden ſei nicht aber in
dem beſchlagnahmten hellbraunen Mantel Das Alibi das der
Angeklagte ſich zu ſichern verſucht habe ſei ihm als Entlaſtungs
beweis fehlgeſchlagen Der wichtigſte Jndizienbeweis liege in
dem durch Zeugen konſtatirten gewaltthätigen Verhalten gegen
über dem Gendarmen vor ſeiner Feſtnahme am 25 Januar
Die beiden erſten Schuldfragen würden ſonach zu bejahen ſein
Sollten jedoch die Geſchworenen verſuchten Todtſchlag nicht als
erwieſen annehmen ſo doch jedenfalls den Widerſtand gegen
einen Jagdaufſeher Der Vertheidiger Rechtsanwalt v Köller
verſuchte nachzuweiſen daß der Angeklagte nicht der Thäter ge
weſen ſei Weiter erklärte er nicht zu der Ueberzeugung ge
kommen zu ſein daß verſuchter Todtſchlag vorliege Die Be
laſtungszeugen könnten ſich betreffs der in Betracht zu ziehenden
Tage irren und dann müſſe man annehmen daß der vom An
geklagten angetretene Alibibeweis erbracht ſei Auf Gutachten
von Schreib ſachverſtändigen werde erfahrungsgemäß gerichts
ſeitig kein Gewicht gelegt weil auch dabei Jrrthümer mögtkich
ſeien Sollten die Geſchworenen aber annehmen der An
geklagte ſei der Thäter ſo würde er doch nicht des verſuchten
Todtſchlags ſchuldig zu ſprechen ſein ſondern nur wegen der
Uebertreiung und wegen Widerſtandes gegen einen Jagdaufſeher
Der Angeklagte erklärte wie zuvor er ſei unſchuldig Die Be
rathung der Geſchworenen dauerte nur 10 Minuten und der
Spruch lautete auf Bejahung der beiden erſten Schuldfragen
alſo auf Schuldig der Uebertretung und des verſuchten
Todtſchlags Der Staatsanwalt beantragte 5 Jahre Zucht
haus 10 Jahre Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte und
eine Woche Haft Das Urtheil lautete auf 5 Jahre Zucht
haus 5 Jahre Nebenſtrafe und eine Woche Haft Einer
mildern Beurtheilung habe ſich der Angeklagte durch ſein Ver
halten wie durch ſeine That ſeinen Richtern nicht empfohlen

L Leipzig 2 Mai Entwendung von Elektrizität
ſtraflos Nachdem ſchon früher der vierte Strafſenat des
Reichsgerichts die Entwendung von Elektrizität als ſtraffrei er
klärt hatte hat ſich ihm jetzt auch der erſte Strafſenat ange
ſchloſſen Es handelte ſich um eine vom Landgericht Eſſen ab
geurtheilte Angelegenheit bei der zwei Kölner Mechaniker
wegen Entwendung von Elektrizität mit je einem Tage Ge
ſängniß beſtraft worden waren Das Landgericht in Eſſen war
von der Annahme ausgegangen daß die Elektrizität im weſent
lichen die Eigenſchaft einer beweglichen Sache beſitze eine Auf
faſſung die auch der Reichsanwalt billigte Der erſte Straf
ſenat jedoch ſprach die Angeklagten frei im weſentlichen unter
der Begründung daß man der Elektrizität nicht die zur Kon
ſtruirung des Diebſtahlvergehens nöthige Eigenſchaft einer be
weglichen Sache zuerkennen könne Auch Sachbeſchädigung
liege nicht vor da dieſe das Vorhandenſein einer Sache be
dinge als die man die Elektrizität nicht betrachten könne und
auch wegen Betrugs ſei eine Beſtrafung nicht herbeizuführen
weil es in dieſem Falle an der Vorſpiegelung falſcher That
ſachen fehle Trotz aller juriſtiſchen Begründung wird man in
der Oeffentlichkeit der Auffaſſung daß an Elektrizität ein Dieb
ſtahl überhaupt nicht begangen werden könne nicht beitreten
und es wird wohl nichts anderes übrig bleiben als da das
Reichsgericht verſagt die Geſetzgebung in Anſpruch zu
nehmen um einen ſo wichtigen Jnduſtriezweig wie
die Elektrizität nicht vogelfrei zu machen

Hannover 5 Mai Wegen Kindesmordes ver
urtheilte das hieſige Schwurgericht am Mittwoch die 29jährige
Dienſtmagd Antonie Schichel die Ende Februar d J ihr
vier Monate altes Kind durch Benzin vergiftet hatte zu vier
Jahren Zuchthaus und fünf Jahren Ehrverluſt Mildernde
Umſtände wurden der Angeklagten nicht zugebilligt

Arovinzialnachrichten
St Vom Brocken 5 Mai Wetterbericht Seitvollen fünf Tagen herrſcht auf dem Brocken wieder voller

Winter und der Witterungscharakter der letzten beiden Tage
war etwa der eines trüben Februartages Nachdem vorgeſtern
vormittag nach faſt eintägigem gelinden Thauwetter das
Thermometer wieder unter den Gefrierpunkt hinabgegangen
war herrſchte bis zum heutigen Mittag bei ſtarkem mehrfach
ſtürmiſchem Nordwind ohne Unterbrechung ein ziemlich ſtrenger
Froſt das Thermometer ſchwankte geſtern nur zwiſchen 6 Grad
und 3 Grad und ſtand heute früh bei 5 Grad und noch kurz vor
Mittag bei 3 Grad Dabei fiel ſeit den erſten Morgenſtunden
des vorgeſtrigen Tages und zwar vorgeſtern ununterbrochen
und auch geſtern und heute vormittag mit nur geringen Pauſen
Schnee zeitweiſe mit Graupeln vermiſcht die Schneedecke hat auf
der Brockenkuppe infolge dieſer anhaltenden und zu Zeiten recht
ſtarken Schneefälle wieder eine mittlere Mächtigkelt von faſt
20 em erreicht während an geſchützten Stellen auf der Kuppe
ſowie an den Abhängen insbeſondere im Süden und Südoſten
ſich friſche Schneedünen bis zu einer Mächtigkeit von 1 m auf
gethürmt haben eine für den Mai den letzten Monat des
meteorologiſchen Frühlings gewiß ſeltene Erſcheinung Nach
langer Pauſe iſt noch einmal die Ausübung des Skiſports auf
dem Brocken möglich geworden wenngleich wohl nur für wenige
Tage da heute kurz nach Mittag wieder Thauwetter eingetreten
iſt Die Bahnverbindung nach dem Brocken hat trotz der

r Schneefälle der letzten Tage keine Unterbrechung er
itten

Jeſſen 5 Mai Verbrecheriſcher Anſchlag gegen
einen Eiſenbahnzug l Als am Montag abend der Schnell
zug von Dresden bald die Station Burxdorf erreicht hatte
erhielt er plötzlich eine heftige Erſchütterung Bei näherer
Unterſuchung ſtellte ſich heraus daß die Räder des Zuges eine
in verbrecheriſcher Abſicht auf dem Gleiſe befeſtigte 7 em ſtarke
Eiſenſtange zerſchnitten hatten

Delitzſch 5 Mai Ein wohnerzahl Unſere Stadt
welche vor einiger Zeit dahin gelangt war daß die Zahl ihrer
Einwohner 10,000 überſchritt ſcheint ſich auf der einmal einge
nommenen Höhe auch erhalten zu wollen Nach der neueſten
r beträgt die Zahl der Bewohner unſeres Ortes zur Zeit
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x Eilenbnurg 5 Mai Folgen des Weltfeiertages

Am Dienstag wurden ungefähr 40 Arbeiter der Dräenert ſchen
Maſchinenfabrik auf 5 Tage ausgeſperrt weil ſie ohne die Er
laubniß des Beſitzers an der ſozialdemokratiſchen Maifeier theil
genommen hatten Geſtern wurde in einer Verſammlung im
Tivoli über die betreffende Fabrik der Streik verhängt Die

Lucke ſche Maſchinenfabrik welche ſich mit obiger zu gleichem
Vorgehen gegen die Theilnehmer an der Maifeier verbunden
hatte ſchloß am 1 Mai ihre Arbeitsränme

Weißßzenfels 5 Mai Garniſon frage Rad
wettrennen Bahnprojekt Weißenfels Querfurt
Nach an zuſtändiger Stelle eingezogenen Erkundigungen hat
Weißenfels leider keine Ausſicht für die nach Torgau kom
menden 12er Huſaren Erſatz zu erhalten Am Himmelſahrts
tage wird die Saiſon auf dem Sportplatze durch ein Rad
wettfahren eröffnet werden Bis jetzt ſind zu demſelben
ungefähr hundert Nennungen eingegangen unter denen ſich ganz
hervorragende Fahrer befinden Das Eiſenbahnprojekt Weißen
felsQuerfürt ſcheint wieder in weitere Ferne gerückt zu
in Kürzlich wurde ſchon gemeldet da die Verwirklichung des
Naumburger Projekts auf Schwierigkeiten ſtoße Aehnlich ver
hält es ſich jetzt mit dem Weißenfelſer Prozekt An maßgebender

telle wird der Dampfbetrieb für die fragliche Vahnlinie als
nicht rentabel betrachtet weshalb neue Rentabilitätsberechnungen

für etwaigen elektriſchen Betrieb angeſtellt werden ſollen Zu
wünſchen iſt daß zwei durch die Bahnlinie Anſchluß nach hier
erhaltende Landſtädte die bisher gewahrte ablehnende Stellung
gegen das Projekt aufgeben

Weißſtenfels 5 Mai Streik Angelegenheiten
Vorgeſtern abend fand in der Centralhalle eine Verſammlung
der Bavhilfsarbeiter und der Arbeiter der Starke ſchen Ziegelei
ſtatt Das Wort führten nach dem Tageblatt ſelbſtredend
wieder die hieſigen ſozialdemokratiſchen Agitatoren denen die
Streiks ſehr willkommene Erwerbsquellen ſind da ſie den
Löwenantheil der Unterſtützungen für ſich beanſpruchen Den
Handlangern wurde einfach erklärt ſie könnten keine Unter
ſtützungen bekommen da ſie keiner Organiſation angehören ſie
ſollten ſich umgehend andere Arbeit beſorgen wem dieſes nicht
gelinge der könne unterſtützt werden wenn er ſich auf Ehren
wort verpflichte dauernd einer Organiſation beizutreten Den
Ziegelarbeitern wurden Vorwürfe gemacht daß ſie ſo unüber
legt geſtreikt hätten Unterſtützungen könnten ſie aus obigen
Gründen gleichfalls nicht erhalten ſie ſollten die Arbeiten wie
der aufnehmen Aus der Mitte der Streikenden wurde erklärt
daß ſie bereits verſucht hätten wieder Arbeit zu bekommen daß
ſie aber abgewieſen worden wären

Köſen 5 Mai Zu einer großen Gedächtniß
feier für Fürſt Bismarck ſoll am 20 Mai auf Anregung
AlterHerren Verbände der diesjäbrige Köſener Feſtakt vor dem
Denkmal auf der Rudelsburg geſtaltet werden

Wer

ſCharakterverleihunig Dem Erſten Gerichtsſchreiber Sekretär
Schmidt in Wittenberg iſt der Charakter als Kanzleirath verliehen worden

Weimar 5 Mai Der König von Schweden
traf heute abend 8 Uhr hier ein der Großherzog empfing den
ſelben am Bahnhof

Camburg a /S 5 Mai Ein 80 jähriger Greis
hat ſich bei Camburg infolge ſchlechter Behandlung ſeitens ſeiner
Angehörigen in der Saale ertränkt

Aus dem Königreich Sachſen 4 Mai Attentat
auf einen Geldbriefträger Unglücksfälle und
Verbrechen Hundertſter Geburtstag Verhaftet
wurde Freitag früh in einem Hauſe der Königſtraße in
Dresden Neuſtadt der Comptoiriſt Bernhard unter dem
Verdachte ein Attentat auf einen Geldbriefträger geplant zu
haben Er hatte einen fingirten Geldbrief mit ſeiner Adreſſe am
Donnerstag bei der Poſt aufgegeben und erwartete am Freitag
den Geldbriefträger Der Voſt war aber gleich ein Verdacht
gekommen und ſie vpoſtirte Freitag früh Kriminalſchutzleute in
der Nähe des betreffenden Hauſes welche Bernhard feſtnahmen
Jn ſeiner Taſche fand man einen ſchweren eiſernen Gewichts
theil mit dem er wie man vermuthet das Attentat hatte aus
führen wollen Der in der Weißenborner Papierfabrik
beſchäftigte Heizer Ludwig Albin Forwerk aus Berthelsdorf
wurde geſtern in der Grube vor der Generatorenfeuerung mit
gebrychenem Schädel todt aufgefunden Er iſt offenbar aus
geglitten und über das Schutzgeländer in die Grube gefallen
Ein dreizehnjähriger Schulknabe der Sohn eines Muſikus
und Kernmachers erhängte ſich in einer Bodenkammer in der
elterlichen Wohnung in Wurzen Der begabte fleißige und
ordentliche Knabe hatte eine verdiente Schulſtrafe erhalten
Dieſe ſcheint er ſich fo zu Herzen genommen zu haben daß er ſeinem
Leben ein Ende machte Jn der Nähe von Trautzſchen bei
Pegau fand man geſtern abend den in Torgau geborenen Hand
arbeiter Karl Knoll entſeelt im Straßengraben liegen K iſt erſt
am Morgen genannten Tages aus der Anſtalt Moritzburg bei
Zeitz entlaſſen worden ein Schlaganfall hatte dem Vernehmen
nach ſeinem Leben ein plötzliches Ende bereitet Jhren
hundertſten Geburtstag feiert am 15 Mai die im Armenhauſe
zu Mochau bei Döbeln lebende Frau Kretzſchmar Seit
länger als einem halben Jahrhundert iſt die Frau Wittwe
Sie iſt noch ſo rüſtig daß ſie ſich ihre Bedürfniſſe ſelbſt
zuſammenholt

Leipzig 5 Mai Sonntagsruhe der Poſtbeamten
Arbeitseinſtellung Stiftung Neue Straßen

bahnlinie Zur weiteren Ausgeſtaltung der Sonntagsruhe
kommt die zweite Briefbeſtellung an Sonn und Feiertagen auch
in den Theilen von Leipzig wo ſie bisher noch ſtattfand vom
7 Mai ab in Wegfall Jn dem Dampfſägewerk von
O Vieweger in Reudnitz haben 60 Arbeiter da ihnen die
Forderungen auf Lohnerhöhungen nicht bewilligt wurden die
Arbeit eingeſtellt Anläßlich der Umwandlung der Lampen
fabrik von Hugo Schneider in Rendnitz in eine Aktiengeſell
ſchaft hat die Frau verw Stadtrath Schneider zu Leipzig eine
Stiftung eines Kapitals von 10,000 M zum Beſten des Be
amten und Arbeiterperſonals der genannten Firma vermacht
Die Leipziger Elektriſche Straßenbahn iſt beim Rathe um die
Konzeſſionirung einer Linie nach Leutzſch eingekommen und hat
hierbei zwei Varianten in Vorſchlag gebracht nämlich durch
Lindenan oder über den Schützenhof

8 Leipzig 5 Mai Verwaltungsrechtliches Jnder heutigen Sitzung des Kreisausſchuſſes wurde u a be
ſchloſſen an die Königl Regierung eine Anfrage zu richten ob
nicht die Entſcheidung über die Uebernahme bleibender Verbind
lichkeiten ſeitens der Städte künftig der Kreishauptmannſchaft
e n ohne die Mitwirkung des Kreisausſchuſſes überlaſſen
leiben könne

Vermiſchtes
Vom wunderſchönen Monat Mai Von der ſchwäbiſchen

Alb und vom Schwarzwald werden Schneefälle bei winterlicher
Kälte gemeldet Einen beſonders heißen erſten Mai gab es
in dieſem Jahre in New York Auf dem Bürgerſteige betrug
die Wärme 90 Grad Fahrenheit und die Aerzte mußten mehrere
Fälle von Sonnenſtich behandeln Jm Kreiſe Helena in Montang
aber herrſchte gleichzeitig ein heftiger Schneeſturm Dort war
eine Kälte von mehr als 20 Grad O

Die Verkündigung des heiligen Jahres Am Himmel
fahrtstage 11 Mai wird in der Peterskirche zu Rom die päpſt
liche Bulle verleſen werden die das Jahr 1900 als heiliges oder
Jubiläumsjahr bezeichnet Die Verleſung wird durch Monſ
Giuſeppe dell Aquila Visconti geſchehen Er wird auf eine
Kanzel ſteigen die außerhalb des großen Gitters der Peters
kirche aufgeſtellt werden wird und von dort aus umgeben von
dem vatikaniſchen Kapitel von dem apoſtoliſchen Notar und von
den anderen päpſtlichen Würdenträgern die Bulle dem Publikum
vorleſen Von der Peterskirche begiebt ſich Monſ dell Aquila
mit ſeinem Gefolge in päpſtlichen Prachtkutſchen in die anderen
größeren Kirchen S Giovanni in Laterano San Paolo extra
muros und Santa Maria Maggiora wo die Bulle ebenfalls zur
Verleſung gelangt Der Papſt wird der Ceremonie in der
Peterskirche nicht beiwohnen Die letzte Verkündigung eines
Jubiläumsiahres geſchah im Jahre 1875 durch Pius IX
Eine Anekdote von Leo XIII Der Pariſer Times

Korreſpondent war dieſer Tage mit dem Erzbiſchof von San
tiago de Chile Mſagr Caſanova zuſammen der ſich auf dem
Wege nach Rom zum ſpaniſch ſüd amerikaniſchen Kirchen Kongreßbefindet Bei dieſer Gelegenheit erzählte der Erzbiſchof folgen

des Er war vor zehn Jahren längere Zeit in Rom und
ſtattete vor ſeiner Abreiſe dem Papſte einen Abſchiedsbeſuch ab

Sig ſcheinen ſehr bewegt zu ſein, ſagte Leo III zu ihm
Helliger Vater, erwiderte der Erzbiſchof das kommt

daber weil ich mich wehmüthig frage ob ich noch einmal die
z haben werde Sie wiederzuſehen Da antwortete der

Papſt Warum denn nicht Sie ſind ja noch jung und
es iſt zu hoffen daß Sie wohl noch einmal imſtande ſein wer
den nach Rom zu kommen

Ein ſonderbarer Streit Eine ſonderbare Klage bildete am
Donnerstag in Paris den Gegenſtand der Verhandlung der erſten

Kammer des Civilgerichts Ein Advokat Namens Ondin wollte
ſich nicht gefallen laſſen daß die Weſtbahn ihm Abonnements
karten lieferte die inwendig Annoncen und Reklamen enthielten
ſondern verlangte Abonnementskarten die nur die Eiſenbahn
beſtimmungen aufwieſen Nächſten Mittwoch werden wir das
Urtheil des Gerichts erfahren ar mündros in Griech

ohes Alter 115 Jahre alt ſtarb zu Andros in Griechenn en Bauer Namens Georgi Patchoros der bis zum Tage
ſeines Hinſcheidens noch ruhig ſeiner Feldarbeit nachging Ein
jüngerer Bruder von ihm hat auch bereits das 105 Jahr
zurückgelegt und geht noch täglich rüſtig ſeiner Feld
arbeit nach

Die Henſchreckenplage in Spanien nimmt zu Jn der
Provinz Alicante iſt eine Eiſenbahnſtrecke auf 18 km mit einer
dicken Schicht Heuſchrecken bedeckt

Menſchenfrefſerei Zu den neuerdings verſchiedentlich auf
getauchten Gerüchten von Kannibalismus die vielfach für
Zeitungsenten genommen worden ſind ſchreibt jetzt Major

Coſtermanns ein Offizier des KongoStagtes daß thatſächlich
noch immer am oberen Kongo Kannibalismus in ausgedehn
teſter Form herrſche Nicht nur Kriegsgefangene und Sklaven
würden geſchlachtet und verzehrt ſondern auch alle diejenigen
die ſich eine Majeſtätsbeleidigung zu ſchulden kommen laſſen
Das Trinken aus des Königs Taſſe oder das Betreten einer von
des Königs Fuß berührten Matte werde mit Abſchlachten und
Auffreſſen beſtraft Jn brutalſter Form werde der Körper des
Dahingemordeten von den Frauen buchſtäblich in dem friſchen
Blute gehraten An der ſog Feſttafel dürfen nie Frauen theil
nehmen da man ſie dieſer Ehre nicht für würdig erachtet

Der letzte Reft von Sklaverei Obwohl die Sklaverei in
Amerika aufgehoben iſt wurden im Staate Kentucky in den
letzten 20 Jahren noch viele Neger auf geſetzlichem Wege in eine
Art Sklaverei verkauft Die Schwarzen die ſich landſtreichend
umhertrieben wurden aufgegriffen und meiſtbietend an einen
Dienſtherrn yerſteigert dem ſie auf gewiſſe Zeit Frondienſte
leiſten mußten Dieſes Geſetz welches aus den Verurtheilten
Sklaven machte iſt jetzt durch gerichtliche Entſcheidung für ver
faſſungswidrig erklärt worden

Auf der Bühne erſchoſſen Jn Springwells bei Detroit
Michigan iſt dieſer Tage der 28jährige Sohn des geachteten

dentſchen Bürgers Anton Esper durch einen unglücklichen Zufall
von einem Freunde erſchoſſen worden Mehrere junge Leute
übten ein Theaterſtück betitelt Der Rebellen Spion, in der
Schulhalle der St Alphonſuskirche ein Esper war der Spion
Er hatte aus einem Wachthauſe zu entfliehen um ſpäter vier
Unionſoldaten zu begegnen die auf ihn ſchießen ſollten Die
vier Darſteller der Unionſoldaten hatten ſich Schrotflinten alte
Vorderlader von Freunden geborgt Als Esper nach gelungenem
Fluchtverſuche über die Bühne eilte und den Unionkriegern be
gegnete krachten die vier Schüſſe vorſchriftsmäßig Aber Esper
anſtatt ſcheinbar todt ſich hinzuwerfen wankte mit dem Rufe

Jch bin angeſchoſſen hinter die Couliſſen und brach dort zu
ſammen Es zeigte ſich daß das von einem gewiſſen Schäfer
abgefeuerte Gewehr mit Schrot geladen war und daß die
Ladung dem unglücklichen Esper in den Unterleib gedrungen
war Er ſtarb nach wenigen Stunden unter großen Schmerzen

Unglücksfälle und Verbrechen Bei einem Brande in
einem Kolonialwaarengeſchäft in Memel verbrannte der drei
Jahre alte Sohn des Geſchäftsinhabers Drei andere Perſonen
wurden verletzt eine davon tödtlich Durch Kohlenoxydgas
ſind in der Nacht zum Donnerstag in Dölitz Mecklenburg vier
Perſonen vergiftet worden Die eine von den vier Perſonen
wurde Donnerstag morgen todt die anderen drei wurden lebens
gefährlich erkrankt aufgefunden Die Ofenklappe des noch am
ſpäten Abend geheizten Ofens ſoll von ſelbſt zugefallen und da
durch das Unglück herbeigeführt worden ſein Jn Mainz
ſtürzte der verheirathete Spengler Jakob Martin vom vierten
Stock eines Neubaues herab und verletzte ſich lebensgefährlich
Der aus Lemberg flüchtige Anwait Dr Kratter wurde in
New York als er in einem Bankhauſe 15,000 Dollars erheben
wollte feſtgenommen Aus Tomaszow wird telegraphirt
daß die große Wollſpinnerei von Landsberg ſeit geſtern nacht in
Flammen ſteht Vei einem Brande in einer Wollniederlage
in Lodz kamen vier Perſonen in den Flammen um Sechs
Perſonen wurden ſchwer verletzt Jn Antwerpen ſind die
vor kurzem erbauten Quaimauern auf eine Länge von etwa
hundert Metern abgerutſcht Man befürchtet daß bei ein
tretender Ebbe die Mauern einſtürzen werden
Perfonalnach richten Die Einſegnung der Leiche Simſon s

hat in Berlin geſtern abend im engſten Familienkreiſe ſtatt
gefunden Der Sarg war im großen Salon des erſten Stockes
aufgebahrt Licentiat Kirmß ſegnete die Leiche ein und verlas
den 23 Pſalm Der Herr iſt mein Hirte Er pries im
Gebet Simſon als Patriarchen und zeigte wie er dem deutſchen
Volke ein Führer geweſen ſei in ſeiner Entwickelung bis zur
Kaiſerkrone Die Leiche wurde darauf nach der neuen Kirche
die Trauerſchmuck angelegt hat überführt wo ſie in einem Hain
aus Palmen und üppigen grünen Pflanzen auf einem Katafalk
aufgebahrt wurde Die Kirche bietet in ihrem düſteren Trauer
ſchmuck einen erhebenden Anblick dar Die Zahl der Blumen
ſpenden Palmen und Kränze worunter ſich ſolche der Kaiſerin
Friedrich ferner aus Königsberg und Berlin ſowie der national
liberalen Partei befinden geht in die Hunderte

Meteorologiſche Station zu valle

5 Mai 6 Mai9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 758,0 757,2Thermometer Celſins 6,8 4,5Rel Feuchtig keit 98 32Wind a e e NO 1 NW 2

Maxtmum der Temperatur am 5 Mai 12,72 C
Minimum in der Nacht vom 5 Mai zum 6 Mai 4,39 C
Niederſchläge am 6 Mai 7 Uhr morgens 9,8 mm

Sonntag 7 Mai
Kühl trüb und regneriſch

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 5 Mai morgens

Memel 767 82 ONO 3 heiter Swinemünde 768 52 NO 5
wolkig Hamburg 770 70 NNO 3 wolkenlos Borkum 772 9 N 3
wolkenlos Berlin 766 6 N 5 Regen München 765 22 W 5S
Schnee Wien 763 6 W 2 bedeckt Trieſt 759 55 ONO 7 Reoen
Petersburg Haparan da 768 1 S 2 wolkigCork 771 10 SO wolkig Paris 772 6 NNO Z3 wolkenlos

Letzte Telegramme
Köln 6 Mai Der Kardinal Erzbiſchof Krementz iſt

eute nacht 12 Uhr geſtorben
Berlin 6 Mai Die Berliner Polit Nachr ſchreiben

Nicht nur in parlamentariſchen Kreiſen ſondern auch an den
betheiligten Regierungsſtellen ſchwebten Erwägungen im Jn
tereſſe der Volksgeſundheit bis zum Erlaß eines Reichsſeuchen
geſetzes für Preußen ein beſonderes Seuchennothgeſetz
zu ſchaffen Möglicherweiſe könnten dieſe Erwägungen ſchon
im Laufe dieſer Landtagstagung ſich zu einer Geſetzvorlage
verdichten

Der Nat Ztg zufolge findet im Intereſſe der geplanten
deutſchen Südpolar Expedition heute im Reichsamt
des Jnnern eine Sitzung des wiſſenſchaftlichen Beiraths ſtatt
zu der eine Anzahl Vertreter von Akademien und gelehrten
Geſellſchaften geladen ſind
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Fabrikate im Hausoe

Hermann Arnhold Co
Bank Commandit Gesellschaft

v Alte Promenade 3

Grosser feuerfester und diebessicherer

Tresor
Vermiethung eiserner

Schrankfücher
welche unter Selbstverschluss der

Miether stehen

An und Verkauf von

Werthpapieren
Eröffnung laufender Rechnungen

Annahme von
Depositengeldern

Checekverkehr
sowie überhaupt

Vermittelung sämmtlicher
Geldgeschafte

Verschlossene und offene
Depöts

werden zur Aufbewahrung bezw Ver
waltung Coupons Einlösung auchVerloosungs Controlle zu mässigsten

Spesen angenommen

For henhaſtesto
Bezugsqnelle für Ventile aller Art

e d d

Rohguss
in allen Legierungen nach Reparaturen

eingeſandten Modellen an Dampfkeſſel u Maſchinen
Zeichnungen h Armaturenevent alten Theilen S ſcbnell ſauber und billigſt

Armatureunfabrik und Metallgießereie rn winigor r u
Wrethetarationsanfſtellungen
ind bantechniſche Sachgutachten

über ſtädt ländl und induſtrielle Baulichkeitsanlagen reſp Grund
und Boden Realitäten jegl Gattung finden bei behördlich erlaff
Einſchätznngs Vorſchriften u Grundſätzen von Realitäten durchaus F
ſachgemäß entſprechende gewiſſenhafte und discrete Ausführung durch
den als Specrialiſten dieſer Baubranche inſonderheit langiährig erfahrenen a akad gebild u ſtaatl geprüft ſowohl gerichtsſeit als kreisſtänd
beeidigt Taxator u Sachverſtänd fürs Baufach dem Unterzeichneten J
vormaligem Mitgliede der Gebändeſtener Veraulagnung reſp Ein
ſchätzungs und Verſich Kommiſſar für die Prov Städte und Land
Feuer Societät und zwar gegen ſehr mäßiges Honorar

Architekt Bernhard Blanek Bauingenieur Halle a/S
Alter Markt 16 I

äine ſſngel Marne
aus besteu Fabriken

Kreutzbach Nenmeyer Rönisech
Schiedmayer ete

bei

Welix Voreiaseh
Halle a S Wilhelmstr 33

KaffeerGross Rösterei

August Apelt
EEaAIIG a S

liefert an billigen Preisen

geröstete Naupyoes
in unüber trefflichen Qualitäten

Detailpreis
flachbohnig Pfd 70 80 90 100 120 140 160 180 200 Pf
perlbohnig Pfd 90 120 160 180 200 Pfg

Speciclitit

Adler Fahrräder
e MHöchste Auszeichnungen

e ſeichen Sie
o J e ren S m eS ufen s 5 es

c e r
aS eG e e

e S

Favoritmaschinen im In u Auslande Eingeführt bei Reichs Staats u Communalbehörden
Adler FPahrradwerke vorm Ieinrich Llevyer

r VFahranni Fahrunterriecht unter Leitung tüchtiger Lehrer für Käufer gratisJ VFahrradzubehörtheile x

Filiale Halte a HNartinstr
an der Leipz Str Pernspr Ar 616

Grosse Reparaturwerkstatt auch für fremde

Wer Interesso tär aie Börse
hat versäume nicht die Ber
liner Börsen Kritik
Probenummern gratis und franco
Bertin Leipzigerstrasse 101/102

Verwertungsverträge für ca2 Millionen m
Auskunft u Prospecte gratis

2 s8

7 82r desorgen und verwerten 3 S
s 2 F c W Pataky SBerlin W 2Luisem Straase 265 z
S 2 z gr 1882 2 3s jetzt SS über 30 900 S S
S Aufträge Anmelä 2ge zu Anmeldungen 3
ca

W 3
HERAKA FABRIKATR

Trockeen platten
Dicapos tiven

Platinpapier
werden wegen ihrer Gleichmässigheit und Zuverlässi gert von
Fach und Amateur

mee besonderer

Photographen
Vorliebe verwendet

Erhälthich en Jeder besseren Handlung 737 Artiſcel oder
direct von Adolf Merakua PFabrie für woecſcen platten und

photochem Präparäte Dresden A AG

e
Damen U HerrenWilznhüte

e Voigt
e 21rn 244

Deutsch Kolonial Kaffee
Carlsbader Kaffee Gewürz Packet 35 Pfg

Feigen Kaffee Packet 35 Pfg Packet 20 Pfg

Rolljalousie und Flachpulte
Amerikanische

Standard Desks
Brstoe Marke dor Wolt

Technisch vollkommenstes
Schreibpult

Verschluss sämmtlicher Fächer
durch Herablassen der Jalousie
Ein Schloss öffnet alle Eächer

z

S

95
S

c

r

r

s St r ar e 3e e S 7e St S Se e 5I 4
S

er W 2er S 5E S S o e 2J e Oh S a O
Unentbehrlich für jeden prakt
Geschäftsmwann Arzt Rechts
anwalt Gelehrten Schriftsteller Beamten eteo

Zierde für 23 Bureau an
immer

GLOGOVSKI C
S Eisernes Baumaterial

Leipzig Auguetas Flat l

Prima gewalzte Träger
550 mm hoch brauchte Eiſen gönſchſenen 100 bis30 mm hoch bis 7,500 m lang ganßeiſerne Bausäulen

anß und ſchmjedeeiſerne Venster Verankerungen
etc eiſerne Viehbarrièren Kubhringe Wasser
leitungen und Pumpwerke liefert als langjährige

Speciaglität zu billigſten Preiſen frei jeder Station
Statiſche Berechnnngen und Koſtenanſchläge gratis

H Heute Halle a S
Maſchinenfabrik und Eiſengießerei

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Sohlinkevereid Landmeſſer u Juſenieur

Parkbad Eing Anhalter Straße

SoRgit h Stenographie
M V R
Du

A NUR RAT oDies ist der 7 Teil des Lernstoſfet
Fibel zum Selbstunterricht 60 Pf
Lesebuché60 Pf Karl Sohbeithauer Leipzig

7 7Ddelweiss
Dampfwäscherei und

PIättanstalt
Fernſprecher 1257 Karlſtr 13

Abbolung ſowie Zuſendung S
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sind die desten und
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Wiederverkäufer gesuchtThüring Fahrrad Inüustrie Wedel Th

kauf und leihweiſe
Elektrische Bahnen
Locomotiv Bahnen

VFabrik Geleise
Weichen Brehseheiben

normal und ſchmalſpurig
Actieun Geſellſchaft für Feld und

Kleinbahnen Bedarf
vorm Orenstein Koppel Lei eipgi ig

Halle a S empfehlen
Thürbekleidungen Fuß

leiſten Kehlleiſten aller Ärt
Kiefern und Fichten HobeldielenStabbretter Rauhſpund u v
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